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Feuerfefte Caffen. 

Sachgemäfs reiht fich dem eben behandelten Artikel die Fabrikation 
feuerfefter Caffen an. Diefer Zweig war auf der Ausftellung in den berührn- 
teften Firmen diefes Faches aus allen Ländern angemeffen vertreten. 

Ueber die öfterreichifchen Matadore Wertheim & Comp., Friedrich 
W i es e ift hier wenig zu fagen, da ihre Leiftungen fo allfeitig anerkannt find, 
dafs es fchwer fallen dürfte, etwas Neues darüber zu bringen. 

Aufser den Caffen, feuerfeften Tifchen und Schreibpulten hatte die Firma 
Wertheim & Comp, im Eifenhof ein ganzes Zimmer feuerficher her- 
geftellt. 

Die Firma: Polzer&Stern in Wien hatte fich ihren älteren Collegen 
würdig an die Seite geftellt und ihre Arbeit liefs auf grofse Sorgfalt in der Aus¬ 
führung der einzelnen Theile fchliefsen. 

Die Firmen: Becher & Hildesheim in Wien und V. Kanduth in 
Graz wurden von der Jury gleichfalls als verdienftlich und beifallswürdig 
anerkannt. 

Aus Engl an d hatte fich die renommirte Firma: Hobbs Hart & Comp., 
aus Frankreich: Pierre Haffner und N. Fichet, aus Berlin: St. Arn¬ 
heim mit ihren bewährten Leiftungen an der Ausftellung betheiligt. 

Die Firma: S. Haffner erregte noch eine befondere Aufmerkfamkeit 
durch eine grofse Colledlion fabriksmäfsig erzeugter Schlöffer (Handelswaare), 
die in Preis und Ausführung allen Anforderungen entfprach. 

Eiferne Möbel. 

In eifernen Möbeln war die öfterreichifche Betheiligung eine fehr 
beachtenswerthe und eine Vergleichung mit der verhältnifsmäfsig gering ver¬ 
tretenen ausländifchen Co.ncurrenz läfst den erfreulichen Schlufs zu, dafs wir 
in Qualität, Gefchmack und Preis mit dem Auslande auf fremdem Markte 
erfolgreich in Mitbewerbung treten können. Der eigeneMarkt ift ohnehin unferem 
Gewerbsfleifse gefichert. 

Die vortheilhaft bekannte Fabrik von A.Kit fche 1 t’s Erben in Wien hatte 
durch eine grofse Colledtion ihren alten, bewährten Ruf neuerdings behauptet; 
ihre Leiftungen ftellten fich in Eleganz und Solidität den beften diefer Gattung 
würdig zur Seite, und wurden mit der Fortfchrittsmedaille ausgezeichnet. 

Die Wi e n e r Firmen :J. Dill mann&L.Fifc her, R.Mitzky&Sieber. 
R. Rigi & Comp, hatten ebenfalls recht verdienftliche Leiftungen aufzuweifen, 
welche von der Jury mit der Verdienftmedaille anerkannt wurden. 

Die Firma J. S ch 1 e fi ng e r inWienhatte das Gebiet der eifernen Gar¬ 
tenmöbel befonders cultivirt und fand, der foliden und gefchmackvollen Arbeit 
wegen, vielfache Anerkennung. 

Unter diefer Rubrik darf die italienifche Firma: Fratelli Ghibellini 
in S. Giovanni nicht mit Stillfchweigen übergangen werden, da fie prachtvoll 
lakirte und ausgeftattete eiferne Bettftellen zur Ausftellung gebracht hatte, 
welche die Aufmerkfamkeit aller Befucher auf fich zogen. Diefe Collection war 
denn auch fofort an verfchiedene Befucher verkauft worden. 


